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1. Nachtragssatzung zur Satzung des 

Wasser- und Bodenverbandes Neustädter Binnenwasser 
 
 

I. 
Die Satzung des Wasser- und Bodenverbandes Neustädter Binnenwasser vom 
06.12.2014 wird gemäß § 6 des Gesetzes über Wasser- und Bodenverbände (Wasser-
verbandsgesetz – WVG - ) vom 12. Februar 1991 (BGBl. I S. 405), geändert durch Art. 1 
des Gesetzes vom 15. Mai 2002 (BGBl. I S. 1578) und des Ausführungsgesetzes zum 
Gesetz über Wasser- und Bodenverbände (Landeswasserverbandsgesetz – LWVG -) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 11. Februar 2008 (GVOBl. Schl.-H. S. 86) wie 
folgt geändert: 
 
 
1.                                                                  § 25 

(zu § 30 WVG, § 21 LWVG) 
Beitragsmaßstab 

 
(1) bleibt unverändert 
 
 
(2) erhält folgende Fassung: 
 
Der Verband hebt unterschiedliche Beitragsarten. Die Maßstäbe hierfür werden wie folgt 
festgesetzt: 
 

 
Beitragsart 
 

Gegenstand Maßstab 

a) Für Gewässer 
gem. § 40 Abs. 1 LWG 
Gewässerunterhaltung 
einschließlich naturnaher 
Umgestaltung 

      

Alle Grundstücke und alle 
erschwerenden Anlagen 

Beitragssatz je Mitglied 
(Grundbeitrag) und 
Beitragseinheit/ha 
(Flächenbeitrag) oder 
Anlage gemäß Absatz 3  

b) Für Gewässer 
gem. § 40 Abs. 2 LWG 
Gewässerunterhaltung 
einschließlich naturnaher 
Umgestaltung 

      

Alle Grundstücke und alle 
erschwerenden Anlagen gem. 
§ 40 Abs. 1 Nr. 1 - 3 LWG 

Beitragssatz je Mitglied 
(Grundbeitrag) und 
Beitragseinheit/ha 
(Flächenbeitrag) oder 
Anlage gemäß Absatz 3  
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Beitragsart 
 

Gegenstand Maßstab 

c) Deichbau und -unterhaltung Alle Grundstücke im 
Vorteilsgebiet 

Jeweils gesonderter 
Vorteilsmaßstab  
gemäß Einschätzung 
nach § 25 (3) Satz 2 
 

1. Deich 1: Altenkrempe Unterhalb einer 
Höhenlinie von 1,40m NN 
 

Siehe Anlage 1a 

2. Deich  2: Jarkau Unterhalb einer 
Höhenlinie von 1,40m NN 
 

Siehe Anlage 2a 

3. Deich 3: Rogerfelde Unterhalb einer 
Höhenlinie von 1,00m NN 
 

Siehe Anlage 3a 

d) Bau, Betrieb und Unterhaltung 
     von Entwässerungs-  
     schöpfwerken 
 

Alle Grundstücke im 
Vorteilsgebiet 

Jeweils gesonderter 
Vorteilsmaßstab  
gemäß Einschätzung 
nach § 25 (3) Satz 2 
 

1. Schöpfwerk 1: Altenkrempe Unterhalb einer 
Höhenlinie von 1,40m NN 
 

Siehe Anlage 1b 

2. Schöpfwerk 2: Jarkau Unterhalb einer 
Höhenlinie von 1,40m NN 
 

Siehe Anlage 2b 

3. Schöpfwerk 3: Rogerfelde Unterhalb einer 
Höhenlinie von 1,00m NN 
 

Siehe Anlage 3b 

e) Rohrleitungen ohne 
    Gewässereigenschaft  
    (RL o. G.) 
 

Alle Grundstücke  1 Beitragseinheit/ha  

 
Es wird auf die Grundstücksgrenzen Bezug genommen: Teilflurstücke können 
ausgewiesen werden. 
 
(3) bleibt unverändert 
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II. 
Inkrafttreten: 
 
Die Bestimmungen der 1. Nachtragssatzung zur Satzung des Wasser- und Bodenver-

bandes Neustädter Binnenwasser treten am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 

 
 
 
Beschlossen durch den                                        Genehmigt: 
Verbandsausschuss am 11.12.2018 
 
Neustadt, 11.12.2018                                          Eutin, den 11.02.2019    
Unterschrift:                     Unterschrift: 
 
gez. R. Karstens (L. S.)      Im Auftrage:  
         gez. Helga Landschoof (L. S.) 
 
Verbandsvorsteher                                              Der Landrat des Kreises Ostholstein 
Wasser- und Bodenverband                                als Aufsichtsbehörde der  
Neustädter Binnenwasser                                    Wasser- und Bodenverbände 
 
 
 
 
Ausgefertigt:                                                          
Neustadt, den 15.02.2019 
Unterschrift:          
 
gez. R. Karstens (L. S.) 
 
 
Verbandsvorsteher                                                
Wasser- und Bodenverband                                  
Neustädter Binnenwasser 
 
 
 
Es folgen die dieser 1. Nachtragssatzung zugehörigen Anlagen 1a, 1b, 2a, 2b, 3a 
und 3b.    


